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Weltweit setzen Weltweit setzen Weltweit setzen Weltweit setzen üüüüber ber ber ber 160.000 Unternehmen160.000 Unternehmen160.000 Unternehmen160.000 Unternehmen bei Informationsbei Informationsbei Informationsbei Informations---- und und und und 
Kommunikationstechnologie (engl.: ICT) auf einen Kommunikationstechnologie (engl.: ICT) auf einen Kommunikationstechnologie (engl.: ICT) auf einen Kommunikationstechnologie (engl.: ICT) auf einen Ansprechpartner Ansprechpartner Ansprechpartner Ansprechpartner àààà

T-Systems ist die Geschäftskundenmarke der Deutschen Telekom. 

Als einer von wenigen Dienstleistern weltweit bieten wir mit rund 56.500 
Mitarbeitern integrierte ICT-Lösungen aus einer Hand.

Integration bedeutet dabei für uns nicht einfach IT plus Telekommunikation. Wir 
sprechen von „Real ICT“, weil wir schon bei der Entwicklung von Informations-
und Kommunikationslösungen integriert denken.

Vorstellung Unternehmen

TTTT----Systems Systems Systems Systems –––– eineineinein starker Partnerstarker Partnerstarker Partnerstarker Partner
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Wir wissen, dass Flexibilität entscheidend für unternehmerischen Erfolg ist. 
Deshalb beziehen unsere Kunden ihre ICT-Lösungen als Dynamic Services, das 
heißt nach ihrem aktuellen Bedarf. 

Dazu mieten sie Software, HW, Rechenleistung und Speicherplatz sowie 
Telekommunikationsdienste direkt aus dem Netz. So synchronisieren unsere 
Kunden die ICT mit ihrem Geschäftsverlauf. 

Die Folge: Sie sind technologisch immer auf dem neuesten Stand und beweglich, 
so dass sie schnell auf neue Marktanforderungen reagieren können. 

Wir machen komplizierte Dinge einfach, damit sich unsere Kunden auf ihr 
Kerngeschäft konzentrieren, Prozesse optimieren und Kosten senken können. 

Vorstellung Unternehmen

KompetenzKompetenzKompetenzKompetenz, Innovation und , Innovation und , Innovation und , Innovation und EinfachheitEinfachheitEinfachheitEinfachheit
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Unternehmen, die am Ball bleiben wollen, mUnternehmen, die am Ball bleiben wollen, mUnternehmen, die am Ball bleiben wollen, mUnternehmen, die am Ball bleiben wollen, müüüüssen viele unterschiedliche ssen viele unterschiedliche ssen viele unterschiedliche ssen viele unterschiedliche Entwicklungen im Entwicklungen im Entwicklungen im Entwicklungen im 
Auge behaltenAuge behaltenAuge behaltenAuge behalten. Oder . Oder . Oder . Oder mit Tmit Tmit Tmit T----SystemsSystemsSystemsSystems zusammenarbeiten.zusammenarbeiten.zusammenarbeiten.zusammenarbeiten.

Leistungsstarke InformationsLeistungsstarke InformationsLeistungsstarke InformationsLeistungsstarke Informations---- und Kommunikationstechnik (engl. und Kommunikationstechnik (engl. und Kommunikationstechnik (engl. und Kommunikationstechnik (engl. ICTICTICTICT) dient heute in allen ) dient heute in allen ) dient heute in allen ) dient heute in allen 
Branchen Branchen Branchen Branchen als Katalysator fals Katalysator fals Katalysator fals Katalysator füüüür neue Produkter neue Produkter neue Produkter neue Produkte, Dienstleistungen und effiziente Abl, Dienstleistungen und effiziente Abl, Dienstleistungen und effiziente Abl, Dienstleistungen und effiziente Ablääääufe. ufe. ufe. ufe. 

SelektionSelektionSelektionSelektion ist wichtig. ist wichtig. ist wichtig. ist wichtig. Kurzfristige ModetrendsKurzfristige ModetrendsKurzfristige ModetrendsKurzfristige Modetrends gehgehgehgehöööören ebenso systematisch aussortiert wie ren ebenso systematisch aussortiert wie ren ebenso systematisch aussortiert wie ren ebenso systematisch aussortiert wie 
Erfindungen, dieErfindungen, dieErfindungen, dieErfindungen, die technisch brillant sein mtechnisch brillant sein mtechnisch brillant sein mtechnisch brillant sein möööögen, den gen, den gen, den gen, den ArbeitsalltagArbeitsalltagArbeitsalltagArbeitsalltag in Fabrik oder Bin Fabrik oder Bin Fabrik oder Bin Fabrik oder Büüüüro ro ro ro 
nichtnichtnichtnicht wirklich wirklich wirklich wirklich voranbringenvoranbringenvoranbringenvoranbringen. . . . 

Mit diesem GrundverstMit diesem GrundverstMit diesem GrundverstMit diesem Grundverstäääändnis nimmt Tndnis nimmt Tndnis nimmt Tndnis nimmt T----Systems Jahr fSystems Jahr fSystems Jahr fSystems Jahr füüüür Jahr eine Vielzahl von r Jahr eine Vielzahl von r Jahr eine Vielzahl von r Jahr eine Vielzahl von 
Innovationsthemen genau unter die Lupe. So entstehen ausgewInnovationsthemen genau unter die Lupe. So entstehen ausgewInnovationsthemen genau unter die Lupe. So entstehen ausgewInnovationsthemen genau unter die Lupe. So entstehen ausgewäääählte hlte hlte hlte 
LLLLöööösungsinnovationensungsinnovationensungsinnovationensungsinnovationen, stets angereichert , stets angereichert , stets angereichert , stets angereichert mit tiefem Prozesswissenmit tiefem Prozesswissenmit tiefem Prozesswissenmit tiefem Prozesswissen und viel und viel und viel und viel BranchenBranchenBranchenBranchen----
KnowKnowKnowKnow----howhowhowhow....

TTTT----Systems stellt beim Innovationsmanagement allein den Systems stellt beim Innovationsmanagement allein den Systems stellt beim Innovationsmanagement allein den Systems stellt beim Innovationsmanagement allein den Kunden in denKunden in denKunden in denKunden in den MittelpunktMittelpunktMittelpunktMittelpunkt. . . . ………… Im Im Im Im 
partnerschaftlichen Schulterschluss mit den ITpartnerschaftlichen Schulterschluss mit den ITpartnerschaftlichen Schulterschluss mit den ITpartnerschaftlichen Schulterschluss mit den IT----Abteilungen und Fachbereichen der Abteilungen und Fachbereichen der Abteilungen und Fachbereichen der Abteilungen und Fachbereichen der 
Unternehmen entstehen aus neuen Ideen Unternehmen entstehen aus neuen Ideen Unternehmen entstehen aus neuen Ideen Unternehmen entstehen aus neuen Ideen praxisnahe Prototypen und Pilotlpraxisnahe Prototypen und Pilotlpraxisnahe Prototypen und Pilotlpraxisnahe Prototypen und Pilotlöööösungen mit sungen mit sungen mit sungen mit 
grogrogrogroßßßßer Ausstrahlungskraft.er Ausstrahlungskraft.er Ausstrahlungskraft.er Ausstrahlungskraft.

Vorstellung Unternehmen

GuteGuteGuteGute IdeenIdeenIdeenIdeen –––– Starke Starke Starke Starke LLLLöööösungensungensungensungen
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Innovationsprojekte treiben Innovationsprojekte treiben Innovationsprojekte treiben Innovationsprojekte treiben mit klar formulierten Zielenmit klar formulierten Zielenmit klar formulierten Zielenmit klar formulierten Zielen und Erwatungen die einzelnen Themen und Erwatungen die einzelnen Themen und Erwatungen die einzelnen Themen und Erwatungen die einzelnen Themen 
konsequent voran, oft konsequent voran, oft konsequent voran, oft konsequent voran, oft bis zur Marktreifebis zur Marktreifebis zur Marktreifebis zur Marktreife....

Ressourcen, Prozesse, Tools, Budgets Ressourcen, Prozesse, Tools, Budgets Ressourcen, Prozesse, Tools, Budgets Ressourcen, Prozesse, Tools, Budgets –––– alles ist alles ist alles ist alles ist darauf abgestimmtdarauf abgestimmtdarauf abgestimmtdarauf abgestimmt, um mit den L, um mit den L, um mit den L, um mit den Löööösungen, die sich in sungen, die sich in sungen, die sich in sungen, die sich in 
der Entwicklung befinden, die der Entwicklung befinden, die der Entwicklung befinden, die der Entwicklung befinden, die FlexibilitFlexibilitFlexibilitFlexibilitäääätttt von Unternehmen von Unternehmen von Unternehmen von Unternehmen dauerhaft zu steigerndauerhaft zu steigerndauerhaft zu steigerndauerhaft zu steigern....

InnovationenInnovationenInnovationenInnovationen sind sind sind sind ffffüüüürrrr TTTT----Systems wichtig, aber stets Mittel, um einem Systems wichtig, aber stets Mittel, um einem Systems wichtig, aber stets Mittel, um einem Systems wichtig, aber stets Mittel, um einem konkreten Kundenzweckkonkreten Kundenzweckkonkreten Kundenzweckkonkreten Kundenzweck zu zu zu zu 
dienen. dienen. dienen. dienen. 

Warum nimmt die Warum nimmt die Warum nimmt die Warum nimmt die ÖÖÖÖffentlichkeit Tffentlichkeit Tffentlichkeit Tffentlichkeit T----Systems nicht als einen fSystems nicht als einen fSystems nicht als einen fSystems nicht als einen füüüührenden Innovator wahr? hrenden Innovator wahr? hrenden Innovator wahr? hrenden Innovator wahr? 
Weil TWeil TWeil TWeil T----Systems das nicht ist. TSystems das nicht ist. TSystems das nicht ist. TSystems das nicht ist. T----Systems steht Systems steht Systems steht Systems steht nicht in einer Reihe mit Herstellern von Hardware und nicht in einer Reihe mit Herstellern von Hardware und nicht in einer Reihe mit Herstellern von Hardware und nicht in einer Reihe mit Herstellern von Hardware und 

SoftwareSoftwareSoftwareSoftware, die st, die st, die st, die stäääändig mit neuen Produktentwicklung auf den Markt drndig mit neuen Produktentwicklung auf den Markt drndig mit neuen Produktentwicklung auf den Markt drndig mit neuen Produktentwicklung auf den Markt dräääängen. ngen. ngen. ngen. 

TTTT----Systems versteht sich als Systems versteht sich als Systems versteht sich als Systems versteht sich als LLLLöööösungsinnovatorsungsinnovatorsungsinnovatorsungsinnovator, der mit viel , der mit viel , der mit viel , der mit viel KnowKnowKnowKnow----HowHowHowHow ICTICTICTICT----Entwicklungen, Prozesse, ja Entwicklungen, Prozesse, ja Entwicklungen, Prozesse, ja Entwicklungen, Prozesse, ja 
ganze Geschganze Geschganze Geschganze Geschääääftsmodelle so gestaltet, das Kunden den grftsmodelle so gestaltet, das Kunden den grftsmodelle so gestaltet, das Kunden den grftsmodelle so gestaltet, das Kunden den größößößößtmtmtmtmööööglichen Nutzen daraus ziehen. Das glichen Nutzen daraus ziehen. Das glichen Nutzen daraus ziehen. Das glichen Nutzen daraus ziehen. Das 
geschieht geschieht geschieht geschieht selten im Rampenlichtselten im Rampenlichtselten im Rampenlichtselten im Rampenlicht der Marketingbder Marketingbder Marketingbder Marketingbüüüühne.hne.hne.hne.

Wie lange dauert es, um aus einer visionWie lange dauert es, um aus einer visionWie lange dauert es, um aus einer visionWie lange dauert es, um aus einer visionäääären Idee ein erfolgreiches Produkt zu ren Idee ein erfolgreiches Produkt zu ren Idee ein erfolgreiches Produkt zu ren Idee ein erfolgreiches Produkt zu 
machen?machen?machen?machen?DasDasDasDas Innovationsmanagement fokussiert Themen mit einem Innovationsmanagement fokussiert Themen mit einem Innovationsmanagement fokussiert Themen mit einem Innovationsmanagement fokussiert Themen mit einem Entwicklungshorizont kEntwicklungshorizont kEntwicklungshorizont kEntwicklungshorizont küüüürzer rzer rzer rzer 
als drei Jahreals drei Jahreals drei Jahreals drei Jahre. Wir setzen mit unseren L. Wir setzen mit unseren L. Wir setzen mit unseren L. Wir setzen mit unseren Löööösungen nicht auf sungen nicht auf sungen nicht auf sungen nicht auf TechnologienTechnologienTechnologienTechnologien auf, die frisch aus den auf, die frisch aus den auf, die frisch aus den auf, die frisch aus den 
Labors kommt, sondern Labors kommt, sondern Labors kommt, sondern Labors kommt, sondern diediediedie bereits bestimmte bereits bestimmte bereits bestimmte bereits bestimmte AnwendungsreifeAnwendungsreifeAnwendungsreifeAnwendungsreife ausweisenausweisenausweisenausweisen....

Vorstellung Unternehmen

TTTT----Systems Systems Systems Systems machtmachtmachtmacht InnovationenInnovationenInnovationenInnovationen systematischsystematischsystematischsystematisch zuzuzuzu MarkterfolgenMarkterfolgenMarkterfolgenMarkterfolgen....
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Produktbereiche / Topthemen

§ Seamlesss Communication

§ Dynamic Services

§ Security

§ Business Intelligence

§ SOA – Serviceorientierte Architekturen

§ Business Process Outsourcing (BPO)

… Praxiserprobte ICT-Innovationsgebiete der T-Systems!
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Produktbereiche / Topthemen
Seamless Communication

§ TTTT----Systems fSystems fSystems fSystems füüüührt die bisher uneinheitlichen hrt die bisher uneinheitlichen hrt die bisher uneinheitlichen hrt die bisher uneinheitlichen 
Kommunikationswege eines Unternehmens in Kommunikationswege eines Unternehmens in Kommunikationswege eines Unternehmens in Kommunikationswege eines Unternehmens in 
einer neuen, konsistenten einer neuen, konsistenten einer neuen, konsistenten einer neuen, konsistenten GesamtlGesamtlGesamtlGesamtlöööösung sung sung sung 
zusammen. zusammen. zusammen. zusammen. 

§ Dabei kommen Kompetenzen aus Festnetz, Dabei kommen Kompetenzen aus Festnetz, Dabei kommen Kompetenzen aus Festnetz, Dabei kommen Kompetenzen aus Festnetz, 
Mobilfunk, Internet und IT voll zum Tragen. Mobilfunk, Internet und IT voll zum Tragen. Mobilfunk, Internet und IT voll zum Tragen. Mobilfunk, Internet und IT voll zum Tragen. 
Mitarbeiter, Partner und Kunden werden Mitarbeiter, Partner und Kunden werden Mitarbeiter, Partner und Kunden werden Mitarbeiter, Partner und Kunden werden 
unmittelbar in die Geschunmittelbar in die Geschunmittelbar in die Geschunmittelbar in die Geschääääftsprozesse ftsprozesse ftsprozesse ftsprozesse 
eingebunden und kommunizieren eingebunden und kommunizieren eingebunden und kommunizieren eingebunden und kommunizieren ohne Systemohne Systemohne Systemohne System----
und Zeitschrankenund Zeitschrankenund Zeitschrankenund Zeitschranken –––– üüüüber jedes Netzwerk, ber jedes Netzwerk, ber jedes Netzwerk, ber jedes Netzwerk, 
unabhunabhunabhunabhäääängig vom Aufenthaltsort, mit jedem ngig vom Aufenthaltsort, mit jedem ngig vom Aufenthaltsort, mit jedem ngig vom Aufenthaltsort, mit jedem 
EndgerEndgerEndgerEndgeräääät, per Sprache und Daten. t, per Sprache und Daten. t, per Sprache und Daten. t, per Sprache und Daten. 

§ FFFFüüüür r r r ssssäääämtliche Kommunikationsmtliche Kommunikationsmtliche Kommunikationsmtliche Kommunikations---- und und und und 
InfrastrukturstrukturleistungenInfrastrukturstrukturleistungenInfrastrukturstrukturleistungenInfrastrukturstrukturleistungen ist Tist Tist Tist T----Systems Systems Systems Systems 
zentraler Ansprechpartner. zentraler Ansprechpartner. zentraler Ansprechpartner. zentraler Ansprechpartner. 

Ausführlicher …

…

§ TTTT----Systems fSystems fSystems fSystems füüüügt gt gt gt Netze nahtlos zusammenNetze nahtlos zusammenNetze nahtlos zusammenNetze nahtlos zusammen! ! ! ! 

§ Mit Mit Mit Mit SeamlessSeamlessSeamlessSeamless Communications werden alle Communications werden alle Communications werden alle Communications werden alle 
Vorteile homogener NetzeVorteile homogener NetzeVorteile homogener NetzeVorteile homogener Netze ffffüüüür IT und r IT und r IT und r IT und 
Telekommunikation Telekommunikation Telekommunikation Telekommunikation genutztgenutztgenutztgenutzt –––– auch mobil!auch mobil!auch mobil!auch mobil!

Kurz gesagt …
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Produktbereiche / Topthemen
Dynamic Services

§ Damit die Versorgung  mit IT aus der Steckdose Damit die Versorgung  mit IT aus der Steckdose Damit die Versorgung  mit IT aus der Steckdose Damit die Versorgung  mit IT aus der Steckdose 
reibungslos klappt, verbindet Treibungslos klappt, verbindet Treibungslos klappt, verbindet Treibungslos klappt, verbindet T----Systems Systems Systems Systems 
Unternehmen Unternehmen Unternehmen Unternehmen üüüüber ein ber ein ber ein ber ein leistungsstarkes leistungsstarkes leistungsstarkes leistungsstarkes MPLSMPLSMPLSMPLS----
NetzwerkNetzwerkNetzwerkNetzwerk mit ihren Rechenzentren. mit ihren Rechenzentren. mit ihren Rechenzentren. mit ihren Rechenzentren. 

§ Das Das Das Das MultiMultiMultiMulti----ProtocolProtocolProtocolProtocol Label Label Label Label SwitchingSwitchingSwitchingSwitching (MPLS) (MPLS) (MPLS) (MPLS) 
garantiert Flexibilitgarantiert Flexibilitgarantiert Flexibilitgarantiert Flexibilitäääät, Schnelligkeit und t, Schnelligkeit und t, Schnelligkeit und t, Schnelligkeit und 
Sicherheit im Datenverkehr. Sicherheit im Datenverkehr. Sicherheit im Datenverkehr. Sicherheit im Datenverkehr. ÜÜÜÜber die moderne ber die moderne ber die moderne ber die moderne 
Verbindung ist beispielsweise ein vollwertiger Verbindung ist beispielsweise ein vollwertiger Verbindung ist beispielsweise ein vollwertiger Verbindung ist beispielsweise ein vollwertiger 
EnterpriseEnterpriseEnterpriseEnterprise----RessourceRessourceRessourceRessource----PlanningPlanningPlanningPlanning----ArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatz zu zu zu zu 
einer geiner geiner geiner güüüünstigen Monatspauschalenstigen Monatspauschalenstigen Monatspauschalenstigen Monatspauschale zu haben. zu haben. zu haben. zu haben. 

§ Bei einem Bei einem Bei einem Bei einem ReleasewechselReleasewechselReleasewechselReleasewechsel kkkköööönnen nnen nnen nnen 
Unternehmen Unternehmen Unternehmen Unternehmen zuszuszuszusäääätzliche Hardwareressourcen tzliche Hardwareressourcen tzliche Hardwareressourcen tzliche Hardwareressourcen 
buchenbuchenbuchenbuchen und etwa ein Schulungssystem so lange und etwa ein Schulungssystem so lange und etwa ein Schulungssystem so lange und etwa ein Schulungssystem so lange 
produktiv nutzen wie nproduktiv nutzen wie nproduktiv nutzen wie nproduktiv nutzen wie nöööötig. Danach fahren sie es tig. Danach fahren sie es tig. Danach fahren sie es tig. Danach fahren sie es 
risikolos zurrisikolos zurrisikolos zurrisikolos zurüüüück. ck. ck. ck. 

Ausführlicher …

…

§ TTTT----Systems liefert Systems liefert Systems liefert Systems liefert IT nach BedarfIT nach BedarfIT nach BedarfIT nach Bedarf! ! ! ! 

§ Mit Mit Mit Mit DynamicDynamicDynamicDynamic Services (fServices (fServices (fServices (füüüür r r r ApplicationApplicationApplicationApplication
Services) kommt die Services) kommt die Services) kommt die Services) kommt die gerade bengerade bengerade bengerade benöööötigte tigte tigte tigte 
RechenleistungRechenleistungRechenleistungRechenleistung einfach aus der Steckdose. einfach aus der Steckdose. einfach aus der Steckdose. einfach aus der Steckdose. 

Ohne Fixkosten, dafOhne Fixkosten, dafOhne Fixkosten, dafOhne Fixkosten, dafüüüür r r r SicherheitszertifiziertSicherheitszertifiziertSicherheitszertifiziertSicherheitszertifiziert....

Kurz gesagt …
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Produktbereiche / Topthemen
Security

§ SicherheitSicherheitSicherheitSicherheit ffffüüüür die ICTr die ICTr die ICTr die ICT----Anwendungen im Anwendungen im Anwendungen im Anwendungen im 
Unternehmen gibt es bei TUnternehmen gibt es bei TUnternehmen gibt es bei TUnternehmen gibt es bei T----Systems Systems Systems Systems zuverlzuverlzuverlzuverläääässig, ssig, ssig, ssig, 
schnell schnell schnell schnell ---- und automatisch. und automatisch. und automatisch. und automatisch. 

§ Zum Beispiel mit dem Zum Beispiel mit dem Zum Beispiel mit dem Zum Beispiel mit dem Modul Modul Modul Modul SecuritySecuritySecuritySecurity
Information  & Event ManagementInformation  & Event ManagementInformation  & Event ManagementInformation  & Event Management (SIEM). Es (SIEM). Es (SIEM). Es (SIEM). Es 
erkennt ohne menschliche Hilfe neue erkennt ohne menschliche Hilfe neue erkennt ohne menschliche Hilfe neue erkennt ohne menschliche Hilfe neue 
Bedrohungen und lBedrohungen und lBedrohungen und lBedrohungen und leitet eitet eitet eitet die die die die passende Abwehr passende Abwehr passende Abwehr passende Abwehr 
eineineinein. SIEM arbeitet mit Informationen und Daten . SIEM arbeitet mit Informationen und Daten . SIEM arbeitet mit Informationen und Daten . SIEM arbeitet mit Informationen und Daten 
direkt aus den ICTdirekt aus den ICTdirekt aus den ICTdirekt aus den ICT----System und korreliert diese System und korreliert diese System und korreliert diese System und korreliert diese 
mit den modernsten Verfahren der mit den modernsten Verfahren der mit den modernsten Verfahren der mit den modernsten Verfahren der 
Informationsverarbeitung. Dank diesem Informationsverarbeitung. Dank diesem Informationsverarbeitung. Dank diesem Informationsverarbeitung. Dank diesem 
intelligenten Frintelligenten Frintelligenten Frintelligenten Früüüühwarnsystem sind im Alarmfall hwarnsystem sind im Alarmfall hwarnsystem sind im Alarmfall hwarnsystem sind im Alarmfall 
sofort alle Schotten dicht sofort alle Schotten dicht sofort alle Schotten dicht sofort alle Schotten dicht –––– ohne dassohne dassohne dassohne dass eine eine eine eine 
einzige angegriffene einzige angegriffene einzige angegriffene einzige angegriffene Anwendung gesperrt Anwendung gesperrt Anwendung gesperrt Anwendung gesperrt 
werden mwerden mwerden mwerden müüüüsstesstesstesste. . . . 

§ So So So So hhhhäääältltltlt TTTT----Systems wichtige Daten stSystems wichtige Daten stSystems wichtige Daten stSystems wichtige Daten stäääändig ndig ndig ndig 
verfverfverfverfüüüügbar und gbar und gbar und gbar und GeschGeschGeschGeschääääftsprozesse am Laufenftsprozesse am Laufenftsprozesse am Laufenftsprozesse am Laufen. . . . 

Ausführlicher …

…

§ TTTT----Systems sorgt fSystems sorgt fSystems sorgt fSystems sorgt füüüür r r r SicherheitSicherheitSicherheitSicherheit! ! ! ! 

§ Mit Mit Mit Mit zertifiziertenzertifiziertenzertifiziertenzertifizierten & ganzheitlichen & ganzheitlichen & ganzheitlichen & ganzheitlichen 
SicherheitsSicherheitsSicherheitsSicherheits----llllöööösungensungensungensungen sorgen wir fsorgen wir fsorgen wir fsorgen wir füüüür r r r 
reibungslosen Betrieb. Das schafft reibungslosen Betrieb. Das schafft reibungslosen Betrieb. Das schafft reibungslosen Betrieb. Das schafft 
Vertrauen.Vertrauen.Vertrauen.Vertrauen.

Kurz gesagt …
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Produktbereiche / Topthemen
Business Intelligence

§ Unternehmen mUnternehmen mUnternehmen mUnternehmen müüüüssen heute mit grossen heute mit grossen heute mit grossen heute mit großßßßer er er er 
FlexibilitFlexibilitFlexibilitFlexibilitäääät auf sich vert auf sich vert auf sich vert auf sich veräääändernde ndernde ndernde ndernde 
Rahmenbedingungen reagieren. FRahmenbedingungen reagieren. FRahmenbedingungen reagieren. FRahmenbedingungen reagieren. Füüüür eine r eine r eine r eine 
jederzeit aktuelle Standortbestimmung ist das jederzeit aktuelle Standortbestimmung ist das jederzeit aktuelle Standortbestimmung ist das jederzeit aktuelle Standortbestimmung ist das 
Wissen Wissen Wissen Wissen üüüüber relevante Zusammenhber relevante Zusammenhber relevante Zusammenhber relevante Zusammenhäääänge und nge und nge und nge und 
Beziehungen zwischen FirmenBeziehungen zwischen FirmenBeziehungen zwischen FirmenBeziehungen zwischen Firmen---- und und und und 
MarkendatenMarkendatenMarkendatenMarkendaten unerlunerlunerlunerläääässlich. Business sslich. Business sslich. Business sslich. Business IntelligenceIntelligenceIntelligenceIntelligence
(BI) z(BI) z(BI) z(BI) zäääählt auch deshalb zu den Topthemen, weil hlt auch deshalb zu den Topthemen, weil hlt auch deshalb zu den Topthemen, weil hlt auch deshalb zu den Topthemen, weil 
die Projekte zu einer nachhaltigen Steigerung die Projekte zu einer nachhaltigen Steigerung die Projekte zu einer nachhaltigen Steigerung die Projekte zu einer nachhaltigen Steigerung 
der internen Effizienz beitragen. Vor allem der der internen Effizienz beitragen. Vor allem der der internen Effizienz beitragen. Vor allem der der internen Effizienz beitragen. Vor allem der 
Mittelstand hat groMittelstand hat groMittelstand hat groMittelstand hat großßßßen Nachholbedarf. en Nachholbedarf. en Nachholbedarf. en Nachholbedarf. 

§ Technische Voraussetzungen sind ein Intranet Technische Voraussetzungen sind ein Intranet Technische Voraussetzungen sind ein Intranet Technische Voraussetzungen sind ein Intranet 
ffffüüüür den Zugriff auf die r den Zugriff auf die r den Zugriff auf die r den Zugriff auf die BIBIBIBI----Software per WebclientSoftware per WebclientSoftware per WebclientSoftware per Webclient
sowie sowie sowie sowie –––– abhabhabhabhäääängig von der Art der gewngig von der Art der gewngig von der Art der gewngig von der Art der gewüüüünschten nschten nschten nschten 
Analyse Analyse Analyse Analyse –––– ERPERPERPERP---- (Enterprise Ressource (Enterprise Ressource (Enterprise Ressource (Enterprise Ressource PlanningPlanningPlanningPlanning), ), ), ), 
AbrechnungsAbrechnungsAbrechnungsAbrechnungs---- oder Logistiksystem. oder Logistiksystem. oder Logistiksystem. oder Logistiksystem. 

Ausführlicher …

…

§ Wir heben Ihren Wir heben Ihren Wir heben Ihren Wir heben Ihren DatenschatzDatenschatzDatenschatzDatenschatz! ! ! ! 

§ Business Business Business Business IntelligenceIntelligenceIntelligenceIntelligence verknverknverknverknüüüüpftpftpftpft interne mit  interne mit  interne mit  interne mit  
externen externen externen externen InformationsquellenInformationsquellenInformationsquellenInformationsquellen und und und und 
verwandelt sie verwandelt sie verwandelt sie verwandelt sie zu Wissenzu Wissenzu Wissenzu Wissen.  Denn Ihr .  Denn Ihr .  Denn Ihr .  Denn Ihr 
Unternehmen verfUnternehmen verfUnternehmen verfUnternehmen verfüüüügt gt gt gt üüüüber mehr ber mehr ber mehr ber mehr 

Informationen als Sie ahnen.Informationen als Sie ahnen.Informationen als Sie ahnen.Informationen als Sie ahnen.

Kurz gesagt …
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Produktbereiche / Topthemen
Serviceorientierte Architekturen (SOA)

§ Unternehmen, die sich in einem dynamischen Unternehmen, die sich in einem dynamischen Unternehmen, die sich in einem dynamischen Unternehmen, die sich in einem dynamischen 
Marktumfeld bewegen, bietet TMarktumfeld bewegen, bietet TMarktumfeld bewegen, bietet TMarktumfeld bewegen, bietet T----Systems ein Systems ein Systems ein Systems ein 
ganzheitliches Konzept an, um die Informationsganzheitliches Konzept an, um die Informationsganzheitliches Konzept an, um die Informationsganzheitliches Konzept an, um die Informations----
und und und und Kommunikationstechnik agilerKommunikationstechnik agilerKommunikationstechnik agilerKommunikationstechnik agiler zu zu zu zu machenmachenmachenmachen. . . . 
Der Ausgangspunkte fDer Ausgangspunkte fDer Ausgangspunkte fDer Ausgangspunkte füüüür eine r eine r eine r eine ServcieorientierteServcieorientierteServcieorientierteServcieorientierte
Architektur (SOA) bilden einerseits die aktuellen Architektur (SOA) bilden einerseits die aktuellen Architektur (SOA) bilden einerseits die aktuellen Architektur (SOA) bilden einerseits die aktuellen 
GeschGeschGeschGeschääääftsanforderungen, andererseits die ftsanforderungen, andererseits die ftsanforderungen, andererseits die ftsanforderungen, andererseits die 
bestehende Systeminfrastruktur. bestehende Systeminfrastruktur. bestehende Systeminfrastruktur. bestehende Systeminfrastruktur. 

§ TTTT----Systems konzipiert, realisiert, betreut und Systems konzipiert, realisiert, betreut und Systems konzipiert, realisiert, betreut und Systems konzipiert, realisiert, betreut und 
wartet die neuen integrierten Lwartet die neuen integrierten Lwartet die neuen integrierten Lwartet die neuen integrierten Löööösungen im sungen im sungen im sungen im 
Rahmen eines Rahmen eines Rahmen eines Rahmen eines ServiceServiceServiceService----LifecycleLifecycleLifecycleLifecycle----ManagementManagementManagementManagementssss. . . . 
Fortlaufende Anpassungen sind mFortlaufende Anpassungen sind mFortlaufende Anpassungen sind mFortlaufende Anpassungen sind mööööglich und glich und glich und glich und 
geben Zukunftssicherheit. geben Zukunftssicherheit. geben Zukunftssicherheit. geben Zukunftssicherheit. 

§ Weil Transparenz und Steuerbarkeit insgesamt Weil Transparenz und Steuerbarkeit insgesamt Weil Transparenz und Steuerbarkeit insgesamt Weil Transparenz und Steuerbarkeit insgesamt 
steigen, sind mit einer SOA steigen, sind mit einer SOA steigen, sind mit einer SOA steigen, sind mit einer SOA sinkende sinkende sinkende sinkende 
BetriebskostenBetriebskostenBetriebskostenBetriebskosten verbunden.verbunden.verbunden.verbunden.

Ausführlicher …

…

§ Wir machen ICT zum Wir machen ICT zum Wir machen ICT zum Wir machen ICT zum DienstleisterDienstleisterDienstleisterDienstleister ffffüüüür r r r 
GeschGeschGeschGeschääääftsprozesseftsprozesseftsprozesseftsprozesse! ! ! ! 

§ SOA SOA SOA SOA vermittelt lvermittelt lvermittelt lvermittelt lüüüückenlosckenlosckenlosckenlos zwischen zwischen zwischen zwischen OrganisaOrganisaOrganisaOrganisa----
tionentionentionentionen, Plattformen, Betriebssystemen sowie , Plattformen, Betriebssystemen sowie , Plattformen, Betriebssystemen sowie , Plattformen, Betriebssystemen sowie 
StandardStandardStandardStandard---- und Individualsoftware.und Individualsoftware.und Individualsoftware.und Individualsoftware.

Kurz gesagt …
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Produktbereiche / Topthemen
Business Process Outsourcing

§ Viele Unternehmen kViele Unternehmen kViele Unternehmen kViele Unternehmen küüüümmern sich noch selbst mmern sich noch selbst mmern sich noch selbst mmern sich noch selbst 
um Geschum Geschum Geschum Geschääääftsablftsablftsablftsablääääufe, die nicht zu ihrem ufe, die nicht zu ihrem ufe, die nicht zu ihrem ufe, die nicht zu ihrem 
KerngeschKerngeschKerngeschKerngeschääääft zft zft zft zäääählen und die prinzipiell hlen und die prinzipiell hlen und die prinzipiell hlen und die prinzipiell 
outsourcingfoutsourcingfoutsourcingfoutsourcingfäääähighighighig sind. sind. sind. sind. Bei Bei Bei Bei ITITITIT----nahennahennahennahen ProzesseProzesseProzesseProzessen n n n 
hingegen geht der Trend unverkennbar zu hingegen geht der Trend unverkennbar zu hingegen geht der Trend unverkennbar zu hingegen geht der Trend unverkennbar zu 
FullserviceFullserviceFullserviceFullservice----DienstleistungenDienstleistungenDienstleistungenDienstleistungen.  .  .  .  

§ Das modulare Das modulare Das modulare Das modulare BPOBPOBPOBPO----AngebotAngebotAngebotAngebot von Tvon Tvon Tvon T----Systems Systems Systems Systems 
hierfhierfhierfhierfüüüür r r r reichtreichtreichtreicht von Human von Human von Human von Human RessourcesRessourcesRessourcesRessources üüüüber ber ber ber 
BillingBillingBillingBilling, Forderungsmanagement, , Forderungsmanagement, , Forderungsmanagement, , Forderungsmanagement, FinanceFinanceFinanceFinance & & & & 
AccountingAccountingAccountingAccounting ManagedManagedManagedManaged DocumentDocumentDocumentDocument Services bis zu Services bis zu Services bis zu Services bis zu 
European Banking Services. European Banking Services. European Banking Services. European Banking Services. 

§ Hohe FlexibilitHohe FlexibilitHohe FlexibilitHohe Flexibilitäääätttt ist Trumpf. Die ist Trumpf. Die ist Trumpf. Die ist Trumpf. Die 
BranchenlBranchenlBranchenlBranchenlöööösungen sind sungen sind sungen sind sungen sind leicht konfigurierbar und leicht konfigurierbar und leicht konfigurierbar und leicht konfigurierbar und 
skalierfskalierfskalierfskalierfäääähighighighig. Kunden k. Kunden k. Kunden k. Kunden köööönnen die beauftragten nnen die beauftragten nnen die beauftragten nnen die beauftragten 
Volumina schnell an die aktuelle MarktVolumina schnell an die aktuelle MarktVolumina schnell an die aktuelle MarktVolumina schnell an die aktuelle Markt---- und und und und 
GeschGeschGeschGeschääääftsentwicklung anpassen.ftsentwicklung anpassen.ftsentwicklung anpassen.ftsentwicklung anpassen.

Ausführlicher …

…

§ Wir Wir Wir Wir üüüübernehmenbernehmenbernehmenbernehmen Ihre Ihre Ihre Ihre GeschGeschGeschGeschääääftsprozesseftsprozesseftsprozesseftsprozesse! ! ! ! 

§ Mit Business Mit Business Mit Business Mit Business ProcessProcessProcessProcess OutsourcingOutsourcingOutsourcingOutsourcing (BPO) (BPO) (BPO) (BPO) 
kkkköööönnen Sie sich auf Ihr Kerngeschnnen Sie sich auf Ihr Kerngeschnnen Sie sich auf Ihr Kerngeschnnen Sie sich auf Ihr Kerngeschääääft ft ft ft 
konzentrieren. Wir konzentrieren. Wir konzentrieren. Wir konzentrieren. Wir machen den Restmachen den Restmachen den Restmachen den Rest ---- in in in in 
dauerhaft dauerhaft dauerhaft dauerhaft hhhhööööchster Servicequalitchster Servicequalitchster Servicequalitchster Servicequalitäääätttt....

Kurz gesagt …
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Overview

1. Vorstellung Unternehmen T-Systems

2. Produktbereiche / Topthemen

3. Produktpolitik konkret
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Produktpolitik konkret

§ Produktinnovation

§ Produktvariation

§ Markenpolitik

§ Prozessorganisation

… sind wesentliche Aufgabenfelder des Produktmanagements!
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ProduktpolitikProduktpolitikProduktpolitikProduktpolitik hat in hat in hat in hat in VerbindungVerbindungVerbindungVerbindung mitmitmitmit den den den den anderenanderenanderenanderen ElementenElementenElementenElementen des des des des 
MarketingMarketingMarketingMarketing----Mix das Mix das Mix das Mix das ZielZielZielZiel, die , die , die , die BedBedBedBedüüüürfnisserfnisserfnisserfnisse und und und und WWWWüüüünschenschenschensche derderderder KundenKundenKundenKunden mitmitmitmit
den den den den ProduktenProduktenProduktenProdukten und und und und DienstleistungenDienstleistungenDienstleistungenDienstleistungen des des des des UnternehmensUnternehmensUnternehmensUnternehmens zuzuzuzu prprprpräääägengengengen, , , , 
zumindestzumindestzumindestzumindest jedochjedochjedochjedoch zuzuzuzu befriedigenbefriedigenbefriedigenbefriedigen. . . . 

SieSieSieSie befasstbefasstbefasstbefasst sichsichsichsich sowohlsowohlsowohlsowohl mitmitmitmit RealgRealgRealgRealgüüüüternternterntern ((((z.Bz.Bz.Bz.B. . . . SachgSachgSachgSachgüüüüterterterter und und und und immaterielleimmaterielleimmaterielleimmaterielle
GGGGüüüüterterterter) ) ) ) alsalsalsals auchauchauchauch NominalgNominalgNominalgNominalgüüüüternternterntern (Geld, (Geld, (Geld, (Geld, EigentumEigentumEigentumEigentum).).).).

UnterUnterUnterUnter ProduktmanagementProduktmanagementProduktmanagementProduktmanagement verstehtverstehtverstehtversteht man man man man allealleallealle TTTTäääätigkeitentigkeitentigkeitentigkeiten, die , die , die , die imimimim
ZusammenhangZusammenhangZusammenhangZusammenhang mitmitmitmit derderderder AuswahlAuswahlAuswahlAuswahl und und und und WeiterentwicklungWeiterentwicklungWeiterentwicklungWeiterentwicklung eineseineseineseines
ProduktesProduktesProduktesProduktes oderoderoderoder eineseineseineseines ProduktbProduktbProduktbProduktbüüüündelsndelsndelsndels sowiesowiesowiesowie dessendessendessendessen VermarktungVermarktungVermarktungVermarktung
stehenstehenstehenstehen....

TTTT----SystemsSystemsSystemsSystems àààà bietetbietetbietetbietet alsalsalsals ICTICTICTICT----DienstleisterDienstleisterDienstleisterDienstleister ehereherehereher immaterielleimmaterielleimmaterielleimmaterielle GGGGüüüüterterterter, , , , z.Bz.Bz.Bz.B. . . . 
IntegrationsleistungenIntegrationsleistungenIntegrationsleistungenIntegrationsleistungen!!!!

Produktpolitik konkret

Produktpolitik allgemein / Produktmanagement
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ProduktinnovationProduktinnovationProduktinnovationProduktinnovation

JedesJedesJedesJedes ProduktProduktProduktProdukt, das , das , das , das vomvomvomvom KundenKundenKundenKunden alsalsalsals neuartigneuartigneuartigneuartig wahrgenommenwahrgenommenwahrgenommenwahrgenommen und am und am und am und am 
MarktMarktMarktMarkt erfolreicherfolreicherfolreicherfolreich eingefeingefeingefeingefüüüührthrthrthrt wirdwirdwirdwird.  .  .  .  

DieseDieseDieseDiese Innovation Innovation Innovation Innovation kannkannkannkann von den von den von den von den KundenwKundenwKundenwKundenwüüüünschennschennschennschen ausgegangenausgegangenausgegangenausgegangen seinseinseinsein
(Market Pull) (Market Pull) (Market Pull) (Market Pull) oderoderoderoder auf auf auf auf einereinereinereiner technologischentechnologischentechnologischentechnologischen EntwicklungEntwicklungEntwicklungEntwicklung /Technology /Technology /Technology /Technology 
Push) Push) Push) Push) beruhenberuhenberuhenberuhen!!!!

TTTT----SystemsSystemsSystemsSystems àààà DaDaDaDa beibeibeibei den den den den SercieleistungenSercieleistungenSercieleistungenSercieleistungen stets stets stets stets derderderder KundennutzenKundennutzenKundennutzenKundennutzen imimimim
VordergrundVordergrundVordergrundVordergrund stehtstehtstehtsteht, , , , kannkannkannkann man man man man hierhierhierhier von Marketvon Marketvon Marketvon Market----PullPullPullPull----InnovationenInnovationenInnovationenInnovationen
ausgehenausgehenausgehenausgehen!!!!

Produktpolitik konkret

Planung neuer Produkte
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ProduktvariationProduktvariationProduktvariationProduktvariation

ZumZumZumZum produktpolitischenproduktpolitischenproduktpolitischenproduktpolitischen GestaltungsspielraumGestaltungsspielraumGestaltungsspielraumGestaltungsspielraum zzzzäääählenhlenhlenhlen …………

- LeistungskernLeistungskernLeistungskernLeistungskern ((((z.Bz.Bz.Bz.B. . . . ProblemadProblemadProblemadProblemadääääquanzquanzquanzquanz & & & & WirtschaftlichkweitWirtschaftlichkweitWirtschaftlichkweitWirtschaftlichkweit))))

- QualitQualitQualitQualitäääätttt

- DesignDesignDesignDesign

- VerpackungVerpackungVerpackungVerpackung ((((z.Bz.Bz.Bz.B. . . . AnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungen von von von von HerrstellerHerrstellerHerrstellerHerrsteller, Handel, , Handel, , Handel, , Handel, VerbraucherVerbraucherVerbraucherVerbraucher))))

- MarkierungMarkierungMarkierungMarkierung ((((MarkeMarkeMarkeMarke, Branding), Branding), Branding), Branding)

- SonstigeSonstigeSonstigeSonstige FaktorenFaktorenFaktorenFaktoren ((((GarantieleistungenGarantieleistungenGarantieleistungenGarantieleistungen, , , , KundendienstKundendienstKundendienstKundendienst, etc.), etc.), etc.), etc.)

TTTT----SystemsSystemsSystemsSystems àààà StStStStäääändigendigendigendige WeiterentwicklungWeiterentwicklungWeiterentwicklungWeiterentwicklung und und und und AusbauAusbauAusbauAusbau des des des des KundennutzenKundennutzenKundennutzenKundennutzen
ohneohneohneohne prestigetrprestigetrprestigetrprestigeträääächtigenchtigenchtigenchtigen SchnickSchnickSchnickSchnick----SchnackSchnackSchnackSchnack!!!!

Produktpolitik konkret

Management etablierter Produkte
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MarkenpolitikMarkenpolitikMarkenpolitikMarkenpolitik

Die Die Die Die MarkenpolitikMarkenpolitikMarkenpolitikMarkenpolitik hat die hat die hat die hat die AufgabeAufgabeAufgabeAufgabe, , , , letztlichletztlichletztlichletztlich weitgehendweitgehendweitgehendweitgehend austauschbareaustauschbareaustauschbareaustauschbare
ProdukteProdukteProdukteProdukte zuzuzuzu einereinereinereiner alleinalleinalleinallein stehendenstehendenstehendenstehenden MarkeMarkeMarkeMarke zuzuzuzu stilisierenstilisierenstilisierenstilisieren und und und und eineeineeineeine
UnterscheidbarkeitUnterscheidbarkeitUnterscheidbarkeitUnterscheidbarkeit zuzuzuzu KonkurrenzproduktenKonkurrenzproduktenKonkurrenzproduktenKonkurrenzprodukten herzustellenherzustellenherzustellenherzustellen....

TTTT----SystemsSystemsSystemsSystems àààà DieseDieseDieseDiese starkestarkestarkestarke MarkeMarkeMarkeMarke istististist fast fast fast fast jedemjedemjedemjedem eineineinein BegriffBegriffBegriffBegriff, , , , auchauchauchauch ohneohneohneohne
grogrogrogroßßßßeeee WerbungWerbungWerbungWerbung –––– ehereherehereher durchdurchdurchdurch bekanntebekanntebekanntebekannte GroGroGroGroßßßßprojekteprojekteprojekteprojekte! ! ! ! 

Produktpolitik konkret

Markierung als Produktelement
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ProzessorganisationProzessorganisationProzessorganisationProzessorganisation

Die operative Die operative Die operative Die operative VerantwortungVerantwortungVerantwortungVerantwortung ffffüüüürrrr die die die die ProduktpolitikProduktpolitikProduktpolitikProduktpolitik obliegtobliegtobliegtobliegt derderderder
MarketingabteilungMarketingabteilungMarketingabteilungMarketingabteilung. . . . 

In In In In derderderder RegelRegelRegelRegel gibtgibtgibtgibt eseseses eineneineneineneinen ProgrammProgrammProgrammProgramm----Manager, Manager, Manager, Manager, welcherwelcherwelcherwelcher ffffüüüürrrr das das das das 
üüüübergreifendebergreifendebergreifendebergreifende PortfoliomanagementPortfoliomanagementPortfoliomanagementPortfoliomanagement zustzustzustzustäääändigndigndigndig istististist, und , und , und , und mehreremehreremehreremehrere
ProduktmanagerProduktmanagerProduktmanagerProduktmanager zurzurzurzur BetreuungBetreuungBetreuungBetreuung derderderder einzelneneinzelneneinzelneneinzelnen ProdukteProdukteProdukteProdukte....

TTTT----SystemsSystemsSystemsSystems àààà EffizienteEffizienteEffizienteEffiziente ProzesseProzesseProzesseProzesse in  den in  den in  den in  den InnovationsprojektenInnovationsprojektenInnovationsprojektenInnovationsprojekten werdenwerdenwerdenwerden
ststststäääändigndigndigndig angestrebtangestrebtangestrebtangestrebt. Es . Es . Es . Es gibtgibtgibtgibt auchauchauchauch hierhierhierhier eineineinein PortfoliomangementPortfoliomangementPortfoliomangementPortfoliomangement mitmitmitmit
entsprechendenentsprechendenentsprechendenentsprechenden ProjketfeldmanagernProjketfeldmanagernProjketfeldmanagernProjketfeldmanagern & & & & zugeordnetenzugeordnetenzugeordnetenzugeordneten
ProjektmanagernProjektmanagernProjektmanagernProjektmanagern....

Produktpolitik konkret

Innerbetriebliche Organisation
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MarktbearbeitungsstrategieMarktbearbeitungsstrategieMarktbearbeitungsstrategieMarktbearbeitungsstrategie: : : : konzentriertkonzentriertkonzentriertkonzentriert, , , , differenziertdifferenziertdifferenziertdifferenziert

MarktstrategieMarktstrategieMarktstrategieMarktstrategie: : : : MassenmarktMassenmarktMassenmarktMassenmarkt, , , , SegmentierungSegmentierungSegmentierungSegmentierung

ElementeElementeElementeElemente derderderder LeistungsgestaltungLeistungsgestaltungLeistungsgestaltungLeistungsgestaltung: : : : RabattRabattRabattRabatt, etc., etc., etc., etc.

ProduktlinienProduktlinienProduktlinienProduktlinien---- oderoderoderoder SortimentspolitikSortimentspolitikSortimentspolitikSortimentspolitik

StStStStäääärkerkerkerke derderderder MarkeMarkeMarkeMarke!!!!

PositionierungPositionierungPositionierungPositionierung!!!!

TTTT----SystemsSystemsSystemsSystems àààà differenziertedifferenziertedifferenziertedifferenzierte MarktbearbeitungMarktbearbeitungMarktbearbeitungMarktbearbeitung, , , , SegmentierungSegmentierungSegmentierungSegmentierung des des des des 
MarktesMarktesMarktesMarktes in in in in GroGroGroGroßßßßkundenkundenkundenkunden & & & & GeschGeschGeschGeschääääftskundenftskundenftskundenftskunden, , , , RabatteRabatteRabatteRabatte ffffüüüürrrr GroGroGroGroßßßßkundenkundenkundenkunden
üüüüblichblichblichblich, , , , starkestarkestarkestarke MarkeMarkeMarkeMarke, , , , PositionierungPositionierungPositionierungPositionierung alsalsalsals QualitQualitQualitQualitäääätstststs---- und und und und InnovationsfInnovationsfInnovationsfInnovationsfüüüührerhrerhrerhrer!!!!

Produktpolitik konkret

Was noch?
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ENDE

Etwa Fragen ???Etwa Fragen ???Etwa Fragen ???Etwa Fragen ???


